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Beratungsdienste der Arbeiterwohlfahrt  
München gemeinnützige GmbH
Geschäftsführung: Hans Kopp, Julia Sterzer
Gravelottestraße 6-8, 81667 München

Die Beratungsdienste der AWO 
München gemeinnützige GmbH
haben ein vielfältiges Angebot für Menschen 
mit und ohne Migrationshintergrund:

	• Ambulante Erziehungshilfen
	• Psychologischer Dienst
	• Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderer
	• Jugendmigrationsdienst
	• Infozentrum Migration und Arbeit
	• Projekt „Integration macht Schule im Quartier“
	• Projekt „Interkulturelle Qualitätsentwicklung“
	• Präventionsprojekt Junge Flüchtlinge
	• Jugendhilfe im Strafverfahren und ambulante 

Maßnahmen
	• Schulsozialarbeit
	• INKOMM – Projektzentrum Interkulturelle  

Kommunikation
	• Projekt HEROES

Die Qualitätsstandards unserer Arbeit sind:
	• interkulturelle Kompetenzen
	• ein multikulturelles und interdisziplinäres Team
	• ein niederschwelliger Zugang
	• die Achtung der kulturellen Vielfalt und der 

Lebensrealität von Migrantinnen und Migranten
	• ein ganzheitlicher Arbeitsansatz durch enge  

interne Vernetzung
	• eine Vielfalt an Sprachen

Alle Angebote berücksichtigen die indivi- 
duellen Ressourcen der Migrantinnen und  
Migranten, vermitteln zu den Regeldiensten 
und zielen auf eine soziale und gesellschaft-
liche Integration ab.

MIGRATION

Eine Einrichtung der

INKOMM

Projektzentrum  
Interkulturelle Kommunikation

INKOMM Projektzentrum 
Beratungsdienste der Arbeiterwohlfahrt München 
gemeinnützige GmbH
Rupprechtstraße 29 • 80636 München 
Tel. 089 – 121 643 06 • Fax 089 – 121 643 07
E-Mail: inkomm@awo-muenchen.de
http://inkomm.awo-muenchen.de

Gefördert durch:

Stadtjugendamt

https://www.awo-muenchen.de/migration/angebote-fuer-junge-migranten/projektzentrum-interkulturelle-kommunikation/projektzentrum-interkulturelle-kommunikation-inkomm


INKOMM – Projekte für ein  
solidarisches Miteinander 

Wir engagieren uns für eine Gesellschaft der Vielfalt 
mit einem solidarischen Miteinander.
Um dies zu erreichen setzen wir uns mit diskriminie-
renden Handlungs- und Denkmustern auseinander, 
motivieren zur kritischen Reflexion und unterstützen 
bei der Entwicklung von positiven Handlungs- und  
Gestaltungskompetenzen. 

Wir motivieren und unterstützen Jugendliche an der 
Gesellschaft teilzunehmen, indem wir in unseren An-
geboten Impulse zur Partizipation geben, zur Selbst-
reflexion anleiten und für unterschiedliche soziokul-
turelle Aspekte sensibilisieren. Dabei stärken wir das 
Bewusstsein der Jugendlichen für kulturelle Vielfalt. Im 
Sinne der Multiplikation bieten wir auch Fachkräften 
Fortbildungen zu unterschiedlichen Themenschwer-
punkten an. Als Einrichtung der Jugendhilfe sind wir 
insbesondere den Menschen- und Kinderrechten ver-
bunden und stehen für diese ein.

Durch unsere offene und wertschätzende Haltung ge-
genüber Vielfalt und den Themen der Teilnehmenden 
werden im Rahmen unserer Bildungsprojekte die sozi-
alen Kompetenzen, insbesondere die interkulturellen 
Kompetenzen von Kindern, Jugendlichen und Erwach-
senen gefördert. Das Wissen über Diskriminierung 
und Rassismus, sowie über Migrations- und Integrati-
onsprozesse bilden die Grundlage unseres Handelns.

 
Unsere Ziele und Angebote

INKOMM fördert seit über 20 Jahren aktiv die inter-
kulturelle Verständigung und leistet mit verschiedenen 
Projekten einen Beitrag zum interkulturellen Dialog 
und zur kulturellen Vielfalt in der Stadt München.

Ziele
	• Sensibilisierung und Entwicklung interkultureller  

Kompetenzen 
	• Erweiterung von gewaltfreien Handlungs- 

kompetenzen
	• Abbau von Vorurteilen, Diskriminierung  

und Rassismus
	• Abbau der Geschlechterhierarchie 
	• Schärfung von Selbst- und Fremdwahrnehmung
	• Aufbau von gegenseitigem Respekt
	• Stärkung des Selbstwertgefühls 
	• Aufbau von Partizipationsmöglichkeiten 
	• Förderung von Gleichberechtigung
	• Förderung demokratischen Verhaltens 

Angebote
	• Bedarfsorientierte Seminare und Trainings für 

Jugendgruppen und Schulklassen mit dem Fokus 
auf interkulturelle Kompetenz, Sozialkompetenz, 
Empowerment, Gewaltprävention, Anti-Mobbing 
und Anti-Gewalt-Training 

	• Beratung und Fortbildungen für pädagogische  
Fachkräfte

 
Wie und mit wem wir arbeiten

INKOMM bietet Kinder und Jugendlichen die Mög-
lichkeit, in einem außerschulischen Erfahrungsraum 
für sie relevante Themen zu besprechen, zu bearbei-
ten und in Form von pädagogischen Spielen, Übun-
gen und Reflexionsrunden erfahrbar zu machen. Un-
sere Seminare sind bedarfsorientiert und partizipativ. 
Für jedes Seminar wird ein individuelles Konzept er-
arbeitet, welches sich aus den unterschiedlichen Be-
darfen (Schulsozialarbeit, Lehrkräfte, Schüler*innen) 
und den Schwerpunktthemen von INKOMM entwi-
ckelt. In einem ausführlichen Nachgespräch mit der 
Lehrkraft stellen wir unser Projekt vor, erläutern die 
Rückmeldungen der Teilnehmenden, schildern unse-
re Wahrnehmung der Klasse oder Gruppe und geben 
Hinweise auf mögliche Ressourcen und Potenziale. 
Unsere Beratung beinhaltet auch einen „Blick von 
außen“ auf die aktuelle Situation in der Klasse.

Zielgruppen
	• Kinder und Jugendliche im Alter von 10-26 Jahren
	• Gruppen aus Jugendhilfe, Freizeitstätten,  

Vereinen und Schulen
	• Schulklassen (Mittel- und Realschulen, Wirt-

schaftsschulen, Gymnasien, Berufsschulen)
	• Fachkräfte, die mit diesen Zielgruppen arbeiten  

(z.B. Lehrkräfte, Schulsozialarbeit)

Kosten und Anmeldung
	• Dank der Förderung durch das Stadtjugend- 

amt reduzieren sich die Projektkosten auf  
eine Unkostenpauschale.

	• Unverbindliche Anfragen und Anmeldungen  
können via Internet oder telefonisch erfolgen.

	• Wir freuen uns auf eine Zusammenarbeit mit 
Ihnen!

Herzlich Wil lkommen!




